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So haben die Wählerinnen und Wähler des Wahlkreises Ludwigsburg vor vier Jahren 
entschieden. Die Werte sind gerundet.

YENZ
VKZ-Jugendseite 

 E-Mail: yenz@vkz.de
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Kommt, wir wählen die, die uns vertreten!

Reinhören lohnt sich. In dieser Audio-Datei gibt es 
Infos zur Wahl in einfacher Sprache. 

Im Wahlkreis Ludwigsburg haben  
vor vier Jahren 43 469 Männer und 
Frauen nicht gewählt.

▲

Wie war das 2021? 
Zuletzt haben wir 2021 den Bundestag gewählt. Wer 
in Vaihingen seinen Erstwohnsitz hat, gehört zum 
Wahlkreis Ludwigsburg. 2021 hatte hier sowohl bei 
den Erst- als auch bei den Zweitstimmen die CDU 
beziehungsweise der CDU-Mann Steffen Bilger das 
Rennen gemacht. Entsprechend sitzt er im Deutschen 
Bundestag. 
Doch er ist nicht der Einzige aus dem Wahlkreis Lud-
wigsburg. Auch Sandra Detzer (Grüne), Macit Karaah-
metoglu (SPD) und Martin Hess (AfD) sitzen dort ak-
tuell. Sie alle eint, dass sie erneut einziehen wollen. 

So hoch war die Wahlbeteiligung
2021 lag die Wahlbeteiligung im Wahlkreis Ludwigs-
burg bei fast 80 Prozent. Oder anders ausgedrückt: 20 
Prozent der Wahlberechtigten hat nicht mitgemacht. 

Wer es ganz genau wissen möchte: 43 469 Männer und Frauen haben vor vier Jahren 
nicht gewählt.

Aktuell sitzen drei Männer und eine Frau aus dem Wahl-
kreis Ludwigsburg im Bundestag. 

Das wollen die Parteien.
Wer wissen will, wofür eine Partei steht, kann das jewei-
lige Wahlprogramm lesen. Ihr findet es auf den Internet-
seiten der Parteien. Aber Vorsicht: Nicht alles, wofür sich 
SPD und Co. laut Programm einsetzen, wird später auch 
umgesetzt. Politik machen heißt immer auch, Kompro-
misse eingehen. Da in Deutschland für gewöhnlich keine 
Partei die absolute Mehrheit holt, schließen sich Parteien 
zu Koalitionen zusammen. In diesen Koalitionen müssen 
sie Kompromisse eingehen – und das bedeutet auch: von 
den eigenen Zielen abrücken.

Und ganz wichtig: Bleibt kritisch. 

➜	 Hinterfragt die Wahlversprechen. Fragt euch, 
lässt sich das überhaupt umsetzen? 

➜	 Wie realistisch ist dieses Versprechen? 
➜	 Was ist wirklich Ziel, was wird nur versprochen, 

um mehr Stimmen zu bekommen?

Der Wahl-O-Mat ist online.
Wer wissen möchte, wie gut seine eigenen Vor-
stellungen und Wünsche zu den jeweiligen Par-
teien passen, kann den Wahl-O-Mat machen. Seit 
6. Februar ist er online.

Am 23. Februar wählen wir den 
Deutschen Bundestag. Was ihr 
wissen müsst, wo ihr euch in-
formieren könnt und wer im 
Wahlkreis Ludwigsburg zuletzt 
die Nase vorne hatte, erfahrt ihr 
hier.
Eine Stimme und noch eine: Das sind eure zwei 
Stimmen
Wählen gehen ist jedes Mal ein bisschen anders. Aber 
keine Sorge: Wenn ihr es geschafft habt, bei der Eu-
ropa- und Kommunalwahl im vergangenen Jahr eu-
ren Wahlzettel richtig auszufüllen, kriegt ihr das auch 
diesmal hin. Im Grunde ist es ganz simpel: Ihr habt 
zwei Stimmen. Mit der Erststimme wählt ihre eine Per-
son aus eurem Wahlkreis. Mit der Zweitstimme votiert 
ihr für die Landesliste einer Partei. 

Ich habe noch Fragen
Wer Fragen hat, wird fündig. Im Netz gibt es viel Wissenswertes zur Bundestagswahl. 
Unter www.bundesregierung.de findet ihr auf der Startseite die Rubrik „Bundes-
tagswahl 2025“. Dort gibt es richtig viel Wahlwissen. Dasselbe gilt für die Seite der 
Bundeszentrale für politische Bildung. Vorbeischauen lohnt sich: www.bpb.de!

Yenz-Tipp: In der bpb-Mediathek findet ihr ein Hörbuch zur 
Bundestagswahl in einfacher Sprache. Einfach mal neben-
her anhören.

Wer wählt eigentlich den Bundeskanzler oder die Bundeskanzlerin?
Wir nicht. Auch, wenn die Wahlplakate diesen Anschein oft erwecken. Tatsächlich 
wählen wir aber „nur“ das Parlament, also den Bundestag. Die Männer und Frauen, 
die später in den Bundestag einziehen, werden schließlich den zukünftigen Kanzler 
oder die zukünftige Bundeskanzlerin wählen.


